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Alle Jahre wieder 
 
Erinnern Sie sich noch an das Weihnachtsfest im letzten Jahr. Es 
hatte morgens am 24. Dezember angefangen zu schneien. Zuerst 
fielen ein paar Flocken, dann wurde der Schnee heftiger. An 
Heiligabend war dann alles weiß. Die Dächer waren weiß. Auf den 
Bäumen lag der Schnee. Die Straßen waren mit Schnee bedeckt, 
so dass die Autos nur langsam fahren konnten. Einige, die an 
diesem Tag in den Urlaub oder zu Verwandten aufbrechen 
wollten, mussten die Fahrt verschieben. Es war wirklich eine stille 
Nacht. Ein großer Frieden hatte sich über unsere Stadt gebreitet.  
 
Nun ist diese Erinnerung bald wieder ein Jahr alt. Der Schnee 
schmolz und tropfte vor sich hin. Viele andere Ereignisse haben 
dieses alte Weihnachtsfest überlagert.  
 
In Tunesien bringt der Umsturz für einige arabische Länder einen 
neuen Kampf um die Freiheit. Diktatoren werden gestürzt. In 
Libyen beginnt der Kampf gegen Gaddafi. Ein Erdbeben löst im 
Kernkraftwerk von Fukushima eine Unfallserie aus. Sie führt zu 
einer radiaktiven Vergiftung von Lust, Wasser und Boden. 150.000 
Menschen müssen das Gebiet verlassen.  
Die dramatische Verschuldung Griechenlands wächst den 
verantwortlichen Politikern über den Kopf. Wie wird es mit dem 
Euro weitergehen? Was ist mit dem Rettungsschirm? Wer soll 
diese Summen bezahlen? 
 
Von der Idylle und dem Frieden in den letzten Tagen des alten 
Jahres ist nun wirklich nichts mehr geblieben. Die Menschen 
fragen unruhig, wie es weitergeht. 
 
In einem Bibelwort aus dem 2. Korintherbrief von Paulus spricht 
Gott: Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig. (2. Korinther 12, 
9). Es ist das Bibelwort, das bald ein neues Jahr überschreiben 
wird. Diese Jahreslosung 2012 benennt die Kraft Gottes, die dort 
groß ist, wo Menschen ohnmächtig sind und nicht mehr wissen, 
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was zu tun ist. Gottes Kraft wird Neues in Bewegung bringen. Sie 
wird den Menschen Wege zeigen und gehen helfen, die keiner für 
möglich gehalten hat.  
 
Bald feiern wir wieder Weihnachten. Vielleicht wird auch in diesem 
Jahr rechtzeitig der Schnee fallen. Und wir haben wieder weiße 
Weihnachten. Nur in einer Sache seien Sie gewiss: Es ist nicht der 
Schnee, der uns Menschen den Frieden bringt, sondern die Kraft 
Gottes. Diese Kraft war immer schon dort am stärksten zu spüren, 
wo menschliche Weisheit und Verstand an ihre Grenzen 
gekommen sind. 
 
 
 
  
 
 
                Udo Müller                                Corinna Schauder 
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Gemeindefreizeit 2011  - Gemeinschaft erleben  
(von Margarate Lingenfelder) 

 
 
Die Gemeindefahrt der Johanneskirche führte uns in diesem Jahr 
zur wunderschönen Bodenseelandschaft, auf die „Höri“. Als 
Zwischenstopp auf der Fahrt hielten wir kurze Einkehr bei der 
„schönsten eurpoäischen Autobahnraststätte“ (2009). Dort steht 
auch eine (neue,) geräumige Kapelle mit schönem Ausblick vom 
Innenraum auf den Hegau. Weiter ging’s zum Dauerschauspiel 
des immer munter und gewaltigen Rheinfalles. 
Nach Weiterfahrt - teilweise in der Schweiz - gelangten wir zu 
unserem Hotel in Gaienhofen-Horn. Im Biergarten ließen sich 
einige Personen aus der Gruppe von der Sonne und einem guten 
Getränk verwöhnen. Von nun an wurde uns jeden Abend ein 
schmackhaftes und schön dekoriertes Menü serviert. Im 
ehemaligen Wohnort von Hermann Hesse, in Horn hatten wir 
unser Quartier und besuchten im Ort auch bald das Museum. 
 
Gerne trafen wir uns allabendlich im benachbarten Jugendhaus 
der katholischen Kirche zum gemütlichen Beisammensein. Beim 
Gitarrenspiel unseres Herr Pfarrer wurde gesungen und über das 
Erlebte (vom vergangenen Tag) geplaudert. 
 
An einem weiteren Tag hatten wir eine Führung durch die 
Pfahlbauten in Unter-Uhldingen, bei der wir viel über das Leben 
unserer Vorfahren erfuhren.  
Die Barockkirche des Klosters Birnau versetzte uns mit all ihrer 
Pracht in Staunen. Eine Überfahrt mit der Fähre brachte uns nach 
Meersburg. Die schöne Aussicht, die Burg, die Kirche, ein 
Cafébesuch oder die magische Säule (des bekannten Bildhauers 
Lenk) - vieles war zu sehen. 
Während einer großen Rundfahrt um den Bodensee war ein 
Spaziergang durch den schönen Schlosspark Arenenberg 
vorgesehen.  
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Schöne Fotomotive gab es im Hafen von Lindau und beim 
Spaziergang durch die Stadt. 
Täglich konnten sich unsere Reiseteilnehmer in kleineren 
Grüppchen ganz individuell die folgende Zeit planen. Das war 
sinnvoll, denn so konnten je nach Wunsch mehr oder weniger 
Besichtigungen und Fußwege unternommen werden. 
In Langenargen besuchten zwei Damen sogar das Grab des in 
Speyer geborenen Malers Hans-Purrmann.  
Mittwochs, bei schönstem Wetter fuhr eine Gruppe mit dem Schiff 
nach Stein am Rhein, eine andere Gruppe wanderte am 
Bodensee entlang nach Radolfzell (und zurück). 
Die Insel Mainau war natürlich ein Höhepunkt. Hunderte von 
Dahlien blühen zu sehen, da kann man sich nicht entscheiden, 
welche die schönste ist. Alte, besonders interessante Bäume, das 
Palmenhaus mit Sonderausstellung alter Getreidesorten, der 
Schulgarten, hier auf der Bank zu sitzen, zu meditieren, das regt 
an, sich über Gottes Schöpfung zu erfreuen. 
 
Voller Dankbarkeit so viel Schönes gesehen und eine nette 
Gemeinschaft erlebt  zu haben reisten wir gerne wieder nach 
Speyer. 
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Die fünfköpfige Folkband begeistert das Publikum mit einer origi-
nellen Mischung aus traditionellem und modernem Folk. 
„Pleasant Company“ zeichnet sich aus durch solistische und 
mehrstimmige Darbietungen, umrahmt von einer besonderen 
instrumentalen Vielfalt und Harmonie. Ohne eine Spur von 
Aufdringlichkeit treffen klassische Folkinstrumente wie Gitarre und 
Geige mit Keyboard und Percussion zu einem ebenso dezenten 
wie melodiösen Zusammenspiel aufeinander.  
 

Freitag, 2. Dezember 2011, 20.00 Uhr 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

 
„Der kleine Prinz“ von Antoine de Saint-Exupéry 
Lesung mit Curt Timm 
Curt Timm, der bereits sein 65-jähriges  
Bühnenjubiläum feiern konnte, war Dozent  
für Schauspiel und Sprechtechnik an der  
Staatlichen Schauspielschule Berlin. Zuvor 
war er 20 Jahre lang als Intendant in  
Stralsund und Flensburg tätig. Neben seinen  
vielen Bühnenrollen kann man ihn immer 
mal wieder auch im Fernsehen entdecken, 
wo er in verschiedenen Serien wie Tatort  
oder Bella Block mitwirkte. 
 

Sonntag, 15. Januar 2012, 20.00 Uhr 
 

Konzert  

mit 

Pleasant Company 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Karten zu den Veranstaltungen gibt es im Vorverkauf 
und an der  Abendkasse.   

Weitere Infos bei Pfarrerin Schauder, Tel 61214 
 

                                   Kunst im Turm - Februar                             7     

Aktuelles politisches Kabarett  

von und mit 

Uwe Spinder 

Eine Bühne, ein Tisch und ein paar 
Topaktuelle Schlagzeilen … 
Mehr braucht es nicht für einen politischen  
Kabarettabend mit Uwe Spinder. 
In seinen ständig aktualisierten Programm  
bietet er alles, was man von klassischem 
 Kabarett erwartet: Treffsichere 
Beobachtungen, scharfsinnige Kommentare,  
Wortwitz und direkten Bezug zur Tagesaktualität. Bissig, intelligent 
und dabei höchst unterhaltsam setzt der Querdenker aus Stuttgart 
seine Pointen ins Zentrum der gro0en Politik und des kleinen 
Verstandes. 
 

Freitag, 3. Februar 2012, 20.00 Uhr 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 

Vorschau: 
Konzert mit Kephalo: Freitag, 16. März, 20.00 Uhr 

 
Cello – Solo – Konzert mit Ludwig Frankmar, 

Freitag, 13. April, 20.00 Uhr 
 

„Was für ein Theater mit Schiller!“  mit der Schauspielerin 
Gertrud Gilbert, Freitag, 4. Mai, 20.00 Uhr 

 
 
 



Diakonischer Besuchsdienstkreis – Information aus d em 
Diakonie-Ausschuss wegen Änderung unseres 

Besuchsdienstes 
Wir sind ein Kreis von Männern und Frauen, die Seniorinnen und 
Senioren aus unserer Gemeinde zum Geburtstag besuchen. 
Leider ist es unserem Besuchsdienst nicht gelungen, für unsere 
Geburtstagsbesuche Verstärkung zu erhalten. Trotz intensiver 
Suche durch persönliche Anspra-
che, Mitteilungen im Gemeinde-
brief sowie Verteilung von Flyern, 
kam keine Rückmeldung aus der 
Gemeinde. 

Aus diesem Grund kann unser 
Besuchsdienst nur noch zum 80sten und ab dem 85sten 
Geburtstag persönlich Glückwünsche überbringen.  
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Kunstgewerblicher 
Bastelkreis 

Wir treffen uns am ersten 
und letzten Mittwoch im 
Monat jeweils um 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Wir 
freuen uns sehr, wenn wir 
mit unseren Einnahmen die 
Johanneskirche bei ver-
schiedenen Projekten finan-
ziell unterstützen können. 

Hier einmal ein Dankeschön an alle, die gerne an unserem Stand 
einkaufen! Heide Räch und Bastelteam 
 
 

Warum in die Ferne schweifen … - Kinderchor  
Speyer-West 

 
für Kinder von 5 – 8 Jahren 
 
Lieder zum Singen, Spielen und Tanzen 

- Stimmfindung und Simmbildung 
- Einfache Mehrstimmigkeit 

donnerstags um 15.30 Uhr, im Gemeindesaal der Johanneskirche 
Leitung: Anja Bosl-Ridder 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mach mit – bleib fit! 

 
Wirbelsäulengymnastik 

für Frauen 
immer montags  
um 19.00 Uhr.  

Informationen bei Frau Wittmer, 
Tel: 70798. 

 

 
   Der Mütterkreis  

trifft sich immer 
am 1. Dienstag 
eines Monats 

um 
20.00 Uhr 

im Gemeindehaus 
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·  für alle, denen der Gottesdienst um 09.30 Uhr zu früh ist 
·   für alle, denen die alten Formen und Lieder zu fremd sind 

 
Der Zweite Gottesdienst ist ein etwas anderer Gottesdienst in der 
Johanneskirche. Ein Gottesdienst mit flotter Musik & Band, einem 
kleinen Anspiel zum Thema und moderner Predigt. Im Anschluss 
gibt es Kaffee und Kuchen und Zeit, über das ein oder andere zu 
reden. Dieser Zweite Gottesdienst findet an jedem zweiten  und 
vierten  Sonntag im Monat um 11.00 Uhr  statt. Kinder ab 3 Jahren 
werden während des Gottesdienstes bei einem eigenen 
Kindergottesdienst betreut.   
 
    
In 100 Tagen durch die Bibel – so lautet unser Motto für den 2. Gottesdienst 
von August bis Oktober. Wir nehmen einzelne biblische Bücher zum Thema und 
fragen nach ihrem Inhalt und ihrer Botschaft.  
 
11. Dezember 2011    26. Dezember  2011 
Sternstunden    2. Weihnachtstag:  

Wunschzettel vom Christkind 
     
    

08. Januar 2012   22. Januar 2012  
Suchst du noch,   Wo Himmel drauf steht,  
oder glaubst du schon   ist auch Himmel drin 
 
12. Februar 2012   26. Februar 2012 
Schlafen Sie gut    C I A – Christ in Aktion 
(Von einem gesunden 
Kirchenschlaf)   
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Allianzgebetswoche in Speyer vom 08.-15.1.2012 um 19.30 Uhr  

Thema: Verwandelt durch Jesus Christus 
 
Die Allianzgebetswoche ist eine alte Tradition, die Christen aus 
den verschiedenen evangelischen Gemeinden und Gruppen einer 
Stadt zusammenbringt, um miteinander zu beten. Diese Woche 
steht immer unter einem bestimmten Thema. In diesem Jahr geht 
es um die Kraft, mit der Jesus Menschen schon immer verändert 
hat und auch heute noch verändert.  
 

 
·  TAG Thema ORT Prediger 
Sonntag, 
8.1.2011 

…den 
Auferstandenen 

  

Montag, 
09.1.2012, 19.30  

…den Leidenden Vineyard Walter Mundt 

Dienstag, 
10.1.2012, 19.30  

…den König Johanneskirche  Reinhard 
Rehberg 

Mittwoch, 
11.1.2012, 19.30  

…den Überwinder FeG Angela Tiesler 

Donnerstag, 
12.1.2011, 15.00  

…den 
Auftraggeber 

Diakonissen 
anstalt 

Jürgen 
Dauber 

Donnerstag,  
12.1.2011, 19.30  

…den 
Auftraggeber 

Arche  

Freitag, 
13.1.2012, 19.30  

…den Freund Stadtmission Udo Müller 

Samstag, 
14.1.2011 
 

…seinen Geist Jugendabend 
Auferstehungskirche 

Erich Lotz 

Sonntag, 
15.1.2011,18.00  

…den Vollender  Zionskirche EmK 
 

Jürgen 
Dauber 
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Familienkreis 

 
 

Alle Familien sind dazu 
herzlich eingeladen! 

 
Wir gestalten und 
erleben einen Teil 
unserer Freizeit  

gemeinsam als Gruppe 
von Familien.  

 
Unser Programm ist 

bunt gemischt.  
 

Einmal im Jahr 
verbringen wir 

gemeinsam ein ganzes 
Wochenende. 

 
Weitere Infos über 

Ausflüge, Aktivitäten 
und Treffen gibt es bei 

Familie Bleich,  
Tel.: 63481. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
                           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Café Kontakt - 

Frühstücksbuffet mit 
Kinderprogramm 

 

 
Am Sonntag, 29. Januar,  sind Sie 

wieder herzlich eingeladen, im 
Gemeindehaus der Johanneskirche 
bei einem Frühstücksbuffet  (5.00 
€uro) zu verweilen, Leute kennen 

zu lernen, zu erzählen. Neben 
einem reichhaltigen Frühstücks-
Angebot an Brötchen und Brot, 
Kaffee und Tee, Säften, Kaba, 

Käse, Wurst, Eiern, Müsli, 
Obstsalat usw. gibt es für die 

Kleinsten eine Krabbelecke, für 
Größere Bastelideen und Spiele. 

Schauen Sie doch mal vorbei!  
Das Buffet ist von 8.30 bis 12.00 

Uhr geöffnet.  
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Johannestreff 

 
Wir laden dazu alle  

ganz herzlich ein, die 
mit anderen zusammen  
über den Glauben ins 

Gespräch kommen 
wollen.  

 
Jeder Abend hat in der 
Regel ein besonderes, 

abgeschlossenes 
Thema. 

 
Haben Sie Interesse an 

unserem 
„Johannestreff“? 

 
 Dann kommen Sie 
doch einfach mal  

 
am Mittwoch,  

14. Dezember,  
18. Januar,  

15. Februar -  
jeweils um 19.30  Uhr –  

 
vorbei.  

 
Weitere Infos gibt es 

bei Pfarrerin Schauder,  
Tel 61214. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der 
Bibelgesprächskreis 

 trifft sich am ersten 
Mittwoch im Monat 

jeweils um 19.30 Uhr, um 
über biblische Texte 

miteinander ins Gespräch 
zu kommen.  

 

Bei allen 
Gesprächsabenden geht 

es darum zu erfahren, 
was die biblischen 

Erzählungen für unseren 
Glauben bedeuten 

können.  

 

Dekan i.R. Klaus Böhm 
leitet den Kreis. 

 

 

 
Die nächsten Termine: 
Mittwoch, 7. Dezember, 
4. Januar, 1. Februar.  
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Einmal im Monat (am ersten 
Sonntag) feiern wir parallel zum 
Gottesdienst der Erwachsenen 
unseren Kindergottesdienst  
im Gemeindehaus. Wir treffen uns 
jeweils von 9.30 Uhr – 10.30 Uhr, 
um zu singen, zu beten, 
Geschichten zu hören und zu 
basteln.  

Hast du nicht mal Lust, mitzufeiern? Dann komm doch einfach mal 
vorbei!  Infos bei Pfarrerin Schauder, Tel 61214 oder im 
Gemeindebüro, Tel 61216. 
 
An verschiedenen Vor- und Nachmittagen treffen sich Mütter (und 
Väter) mit kleinen Kindern zur Krabbelgruppe  im Krabbelraum 
der Johanneskirche. Die Kinder sind zwischen 1 und 3 Jahren alt.  
Wir spielen, singen und tanzen. Wir malen, kleben und hören 
Geschichten. Wer Interesse hat, meldet sich bei Pfarrer Udo 
Müller (Tel. 61212).  
 

Krabbelgottesdienst 
24. Dezember 2011                15 Uhr  
                                               (Heiligabend) 
15. Januar 2012                      11 Uhr 
19. Februar 2012    11 Uhr 
 
 

Krabbelgottesdienste sind Gottesdienste für 
Kinder im Alter von 2 bis 4 Jahren, die auch 
noch ältere oder jüngere Geschwister mitbringen 
können. Dieser Gottesdienst ist für Kleinkinder 
gemacht und dauert ca. 30 Minuten. Danach wird für diejenigen, 
die teilnehmen möchten, ein richtiges Mittagessen angeboten, das 
immer kinderfreundlich gestaltet ist. Für das Essen steht ein 
Spendenkörbchen bereit. 
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Kinderkirche 

 
- so heißt der Gottesdienst, den die Kinder aus unserem Kinder- 
garten einmal im Monat in unserer Kirche feiern. 
  
Zu diesem kleinen Gottesdienst, der immer am letzten Freitag eines 
Monats um 11.00 Uhr stattfindet, sind auch Eltern, Omas oder Opas 
eingeladen: 
 
Freitag, 27. Januar 2012, 11 Uhr 
Freitag, 24. Februar 2012, 11 Uhr                   
 
 

 

 
 
Oft spielen wir die Geschichte nach, singen, spielen und vertiefen 
das Thema in einem Kreativteil.  
Ein leckeres Mittagessen, das wir zusammen genießen, ist auch 
dabei. Unsere Treffen enden mit einem kleinen Abschlusskreis, zu 
dem wir auch die Eltern herzlich einladen. Anmeldungen gibt es in 
den Grundschulen oder im Gemeindebüro. Bei Fragen stehen das 
Kindergottesdienstteam und Pfarrerin Schauder gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns, wenn Du kommst! 
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Wir laden herzlich ein zu den 
nächsten Kinderkirchentagen 
am Samstag, 28. Januar und 
10. März. Die Kinderkirchenta-
ge finden von 10.00 bis 14.00 
Uhr im Gemeindehaus statt. 
Ihnen  liegt ein biblisches The-
ma zugrunde. 
 



 

 
 
Vis-à-vis, der christliche Dienst am Kranken und Gesunden, 
möchte Begegnung und Unterstützung für kranke Menschen 
anbieten. 
 
Die Konfrontation mit Krankheit, ob im Alter oder in jungen Jahren, 
bringt neue Lebensfragen. Durch Gespräche, Begleitung, 
Seelsorge und Gebet bieten wir in diesen Lebensphasen Hilfe an. 
 
Wir freuen uns sehr darauf, Ihnen zu begegnen und mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen. 
 
Sie erreichen uns unter: Prot. Pfarramt 1, Pfarrer Udo Müller, 
Tel. 61212 
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Gottesdienst 
 
Gottesdienst neu entdeckt 
               (vom Liturgiekreis der Johanneskirche) 
 
 

 
 
Am Sonntag, 2. Advent, gestaltet der Liturgiekreis den 
Gottesdienst zum Thema „Wünsch dir was!“ Wünsche gehören 
zum Weihnachtsfest. Kinder haben immer eine Menge Wünsche 
fürs Christkind. Aber was ist mit uns Erwachsenen? Was können 
wir uns wünschen? Um diese Fragen wird es gehen. Musikalisch 
wird dieser Gottesdienst vom Mozartchor Speyer gestaltet. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 
Gottesdienste im Salierstift  - An jedem Freitagvormittag findet 
um 10.00 Uhr ein Gottesdienst mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern in der Hauskapelle statt.  
 
Gottesdienste im Seniorenhaus Burgstraße  – An jedem 
dritten Mittwoch im Monat feiern wir um 16.30 mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern des Seniorenheims in der Burg- 
straße einen Gottesdienst. 
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„Menschen sterben halt.“ – „Aber nicht 
in meinem OP.“ Maggie ist eine 
Herzchirurgin, die keinen Patienten 
verloren gibt. Die Arbeit von Seth ist 
vollkommen anderer Art. Seth ist ein 
unsichtbarer Engel in Los Angeles, der 
Stadt der Engel. Er steht Menschen in 
Not seelisch bei, er tröstet sie und 
begleitet sie sogar mit in den Tod, 
wenn „deren Zeit gekommen ist“.  
Als er Maggie kennen lernt, beginnt er 
sein Dasein als Engel in Frage zu 
stellen. Was soll er tun? Als Engel ihr 
beistehen und ihr neuen Mut geben? 
Zwar kann er von denjenigen Men-
schen gesehen werden, von denen er 
dies will. Aber lediglich von Maggie 
wahrgenommen zu werden, ist Seth 
bald nicht mehr genug. Seth erfährt 
von einem ehemaligen Engel, dass es 
da einen Weg gibt, sein ewiges Leben 
als Engel einzutauschen und zum 
Menschen zu werden. Nur: soll Seth 
diesen Weg wirklich gehen und sich 
zwischen Unsterblichkeit und dem 
Chaos des Lebens entscheiden? 
 

Samstag, 14. Januar 2012, 
19.30 Uhr 

Johanneskirche Speyer 
Eintritt frei   

anschließend Umtrunk und Gespräch  
Info bei Pfarrerin Schauder, 61214 
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Gottesdienst am Altjahresabend  
(Silvester):  
31. Dezember, 18.00 Uhr. 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit 
festlicher Musik des Posaunenchores Speyer 
am 1. Januar, 16.00 Uhr,  in dem wir das 
Neue Jahre begrüßen und um Gottes Segen 
für die geschenkte Zeit bitten. Anschließend 
wollen wir in gemütlicher Runde auf das Neue 
Jahr anstoßen. 

 
Gottesdienst mit Abendmahl und  
anschließendem Empfang für unsere 
Mitarbeitenden am Sonntag, 5. Februar. 
9.30 Uhr 
 
 

Der Weltgebetstag ist eine weItweite 
Basisbewegung von christlichen Frauen. 
Dieser Gottesdienst wird jedes Jahr von  

Frauen aus einem anderen Land vorbereitet. Diese Frauen sind 
Mitglieder in unterschiedlichen christlichen Kirchen.  Der nächste 
Weltgebetstag findet am Freitag, den 2. März 2012 , statt. Das 
Thema lautet „Steht auf für Gerechtigkeit“. Vorbereitet wurde er 
von Frauen aus dem südostasiatischen Land Malaysia. Die 
Malaysierinnen zeigen uns in ihrem Gottesdienst, warum wir 
gerade als Christinnen und Christen verpflichtet sind, gegen 
Ungerechtigkeit in unserer Gesellschaft einzutreten. Und für 
Gerechtigkeit aufzustehen. 
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Jahressammlung für verschiedene Anliegen  
In den vergangenen Jahren haben wir Sie für die 
Anliegen angesprochen, die durch die 
Kirchensteuermittel - die übrigens nur noch von 
wenigen aufgebracht werden - nicht abgedeckt 
werden können. Um aber weiterhin gute Arbeit 
leisten zu können, brauchen wir neben dem 
Einsatz ehrenamtlicher Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen auch Ihre finanzielle 

Unterstützung. 
 
 
Wir bitten Sie deshalb, auch für das neue Kirchenja hr, das mit 

dem 1. Advent beginnt, um Ihre Mithilfe. 
 

Zur Vereinfachung liegt für Sie ein vorbereiteter 
Überweisungsträger bei, mit dem Sie Ihre Spende einzahlen 
können. Bei Beträgen bis  50.00 Euro gilt der bestätigte Beleg 
auch als Quittung für Ihre Steuererklärung. Bei höheren 
Einzahlungen erhalten Sie selbstverständlich einen Beleg von uns 
für Ihre Steuererklärung gegenüber dem Finanzamt. 
 
 Bitte beachten Sie: Wenn Sie auf dem vorbereiteten 
Überweisungsträger von den vier Möglichkeiten nicht s 
ankreuzen, kommt Ihre Spende der Johanneskirche zu Gute. 
 

Unsere Sammlung deckt vier Bereiche ab:  
 
BROT FÜR DIE WELT:  Das kirchliche Hilfswerk kümmert sich mit 
Hilfe seiner PartnerInnen in Übersee um Arme und ungerecht 
Behandelte. Menschen in den Hungerländern dieser Erde wird 
geholfen, ein menschenwürdiges Leben zu leben und gegen 
Hunger und Unterdrückung aufzustehen.  „Brot für die Welt“ steht 
für die bäuerliche Landwirtschaft und für einen gerechten 
Welthandel ein. Über konkrete Projekte können Sie sich weiter 
informieren unter www.brot-fuer-die-welt.de 
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DIAKONIE:  Viele Tausend Menschen setzen täglich auf die 
vielfältigen, hochwertigen  Hilfs- und Beratungsangebote der 
Diakonie. Fast in jeder Stadt sind unsere Einrichtungen zu finden. Als 
Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege kämpfen wir in 
Verhandlungen für eine gute Sozialpolitik. Doch die finanziellen Mittel 
gehen zurück. Um die Dienste aufrechtzuerhalten, ist das 
Diakonische Werk Pfalz dringend auf Spenden angewiesen. Im 
Rahmen der Aktion „Hoffnung für Osteuropa“, versorgen Mitglieder 
der Landeskirche der Pfalz seit Jahren mit großem Einsatz bedürftige 
Menschen in Russland, Tschechien und Rumänien zum Beispiel mit 
Lebensmitteln und medizinischen Geräten. Nahezu überall auf der 
Welt, wo Menschen unter den Folgen von Katastrophen oder Krieg 
und Vertreibung leiden, ist die Diakonie Katastrophenhilfe im Einsatz.  

GUSTAV-ADOLF-WERK:  Evangelische 
Christen und Christinnen in Minderheits-
situationen haben es schwer, ihren 
Glauben zu leben und ihrer Tradition treu 
zu bleiben. Oft engagieren sie sich in ihrer 
Heimat für die Verbesserung der 
Lebensverhältnisse und für Freiheit und 
geben anderen ein Beispiel. Menschen in 
der Diaspora zu helfen, ist Aufgabe des Gustav-Adolf-Werkes, das 
nach dem schwedischen König benannt ist, der während der Zeit der 
Gegenreformation den Evangelischen zu Hilfe eilte. 
 
JOHANNESKIRCHE : Auch uns stehen in der Zukunft  deutliche 
Kürzungen der Kirchensteuermittel ins Haus. Das bedeutet, dass wir 
mehr Geld aufbringen müssen, um unsere Gemeindearbeit fortführen 
zu können. Wir sind zuversichtlich, dass uns dies gemeinsam 
gelingen wird. Sie wissen selbst, dass Gebäude regelmäßig gepflegt 
und repariert werden müssen, damit keine großen Schäden in der 
Zukunft auftreten. Die wachsende Gemeindearbeit benötigt ebenfalls 
finanzielle Mittel, um den heutigen Anforderungen gerecht zu werden. 
Wir brauchen Geld für Material in der Kinder- und Jugendarbeit, im 
Seniorenbereich, um nur einige Beispiele zu nennen.  Wir hoffen auf 
Ihre Mithilfe. Und bedanken uns jetzt schon auf diesem Weg ganz 
herzlich für Ihre Hilfe!  
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�  Aufgehorcht!  �  

�Ø Die Johanneskirche plant im kommenden Jahr 
ein Chorprojekt, bei dem bekannte Spirituals, 

wunderschöne Sätze von John Rutter und andere moderne 

Stücke zur Aufführung im Gottesdienst einstudiert werden. �Ø 
Näheres zu den familienfreundlichen Probenterminen erfahren Sie 

im nächsten Gemeindebrief oder fragen Sie nach bei mir unter �ï  

878875 AB bzw. �Ø Anja.Pohsner@arcor.de. 
 

�  Gern gebe ich auch Auskunft zu geplanten Chorprogrammen vor 
oder nach den Proben der Johanneskantorei  

dienstags von 18 bis 19 Uhr, 
zu denen Sänger aller Stimmlagen herzlich eingeladen sind – 

schauen Sie einfach mal rein! �  
�  Kommt und singt!  �  
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Gebetskreis 
Immer am 1. Mittwoch des 
Monats: 
07. Dezember 2011 
03. Januar 2012 
08. Februar 2012  
 

19.00 Uhr in der Johanneskirche mit Pfarrer Udo Müller. Wir 
treffen uns, um für unsere Gemeinde zu beten. So bitten wir Gott 
um seinen Segen für die vielen Veranstaltungen und Aktionen der 
Johanneskirche. Wir beten ebenso für Menschen, die Hilfe 
brauchen. Wenn Sie ein Anliegen haben, kommen Sie dazu, wir 
werden auch für Sie beten. Wenn Sie verhindert sind, lassen Sie 
uns wissen, was Ihnen auf dem Herzen liegt und was wir vor Gott 
bringen können. 
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Der grüne Stein  
Haus- und Bibelkreise in der Johanneskirchengemeinde.  
 
Wenn Sie genug davon haben, allein in  der Bibel zu 
lesen, wenn sie die Erfahrung interessiert, die anderen 
Menschen im Glauben machen, dann sollten Sie sich 
einem Hauskreis anschließen.  
Infos bei Pfarrer Udo Müller (61212) 

       Themen, die bewegen  
 

1. Montag im Monat, 19.30 Uhr (bis 
21.00 Uhr), 
 bei Familie Schüle,  
Berta-Treib- Straße  

 
Für alle, die Interesse haben, über die       
Themen und Bibeltexte weiter 
nachzudenken, die im 2. Gottesdienst 
angestoßen werden. 

 



Liebe Gemeindeglieder, 

aus dem Bauverein gibt es wiederum Neues zu berichten. 

·  2. Tagesfahrt des Bauvereins in die Vulkaneifel und  nach 
Cochem.  

Nachdem wir Anfang April mit großem Erfolg unsere 1. Tagesfahrt 
ins Elsaß mit Ziel Hohkönigsburg durchführten, machten wir uns am 
Freitag, den 21. Oktober per Bus frühmorgens um halb acht auf den 
Weg in die Vulkaneifel und nach Cochem an der Mosel. Während 
uns auf der ersten Etappe in Richtung Koblenz noch etliche 
Bodennebel einhüllten, gelangten wir, je mehr wir uns dem Hunsrück 
näherten, zunehmend in sonnigere Gefilde, und punktgenau zu 
unserem wie immer opulenten Frühstück auf dem Autobahnrastplatz 
Stromberg konnten wir die wärmenden Sonnenstrahlen genießen, die 
uns übrigens den ganzen Tag über begleiteten.  

Nach der Rast ging es gut gestärkt über das Moseltal und an Koblenz 
vorbei in die Vulkaneifel, und zwar zunächst nach Plaidt in das 
Informationszentrum des Vulkanparks. Dort erwartete uns eine 
eindrucksvolle Ausstellung, die uns von sachkundigem Personal 
nahe gebracht wurde. Zwei Filme mit faszinierendem Bildmaterial 
und Computeranimationen nahmen uns mit auf eine Zeitreise durch 
die heiße Entstehungsgeschichte der Eifel und die 7.000-jährige 
Geschichte des Gesteinsabbaus, und großflächige Leuchtbilder von 
Vulkanausbrüchen ließen die Vulkan-Szenarien der Osteifel vor 
Hunderttausenden von Jahren realistisch erahnen.  

Diese Eindrücke wirkten noch fort, als wir direkt im Anschluss das 
nahegelegene Römerbergwerk Meurin besichtigten. Ein moderner 
3D-Film, vorgeführt in stollenähnlicher Atmosphäre, versetzte uns 
mitten in die römische Arbeitswelt und informierte uns über die 
damals verwendeten Abbautechniken und Werkzeuge, wobei eine im 
Außenbereich platzierte original rekonstruierte Krananlage auf ganz 
besonderes Interesse stieß. Schließlich wurden wir darüber 
unterrichtet, dass in dieser Region auch heute noch der aus den 
mächtigen Ablagerungen des Laacher-See-Vulkanausbruchs 
stammende weiße Tuffstein gewonnen wird. Die relativ kurze 
Entfernung animierte uns - über das vorgesehene Programm hinaus - 
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eine weitere Sehenswürdigkeit der Vulkaneifel, anzusteuern: die 
Benediktinerabtei Maria Laach, wo es Gelegenheit gab, während des 
kurzen Verweilens die romanische Klosteranlage anzusehen und 
dabei einen Blick in die sechstürmige Kirche und in die Krypta zu 
werfen. Danach führte die Route weiter über den Hunsrück zu 
unserem zweiten Ziel, dem ca. 6.000 Einw. zählenden 
Moselstädtchen Cochem. Bewacht von der auf dem Burgberg 
thronenden majestätischen Reichsburg konnte man bei herrlichem 
Sonnenschein durch die winkeligen, aber sehr geschäftigen Gassen 
der Altstadt bummeln und das Mitte des 18. Jhdts. im Barockstil 
erbaute Rathaus mit Marktplatz und Martinsbrunnen sowie die alten, 
mit Moselschiefer gedeckten Fachwerk-Giebelhäuser bewundern. 
Davon verabschiedeten wir uns am Spätnachmittag und fuhren über 
die Hunsrück-Höhenstraße wieder der Heimat zu, genauer nach 
Waldsee, wo im „Hotel-Restaurant Oberst“ ein reichhaltiges und 
leckeres Abendessen auf uns wartete. Nach dem dortigen, etwa 
zweistündigen Aufenthalt war die kurze Strecke bis Speyer recht 
rasch geschafft. Was aber nachhaltig blieb, ist die Erinnerung an eine 
sonnige und erlebnisreiche 2. Tagesfahrt - mit einer beeindruckenden 
Zeitreise in die Welt der Eifelvulkane.  

 

·  Adventsmarkt 
Den Blick nach vorn gerichtet, kündigt sich bereits unsere nächste 
Aktion an, nämlich unser traditioneller Stand auf dem 
Adventsmarkt auf dem Berliner Platz am 2. Advents-S onntag (4. 
Dezember),  wo Sie sich mit leckerem Essen und wärmenden 
Getränken versorgen und wo Sie sich aus unserem - wiederum 
erweiterten - Verkaufsprogramm (mit Glas-Engelchen, origineller 
„Flaschenpost“, Taschen, Likören, Marmeladen, Kissen. Backbuch, 
usw.) etwas zum selbst Genießen oder zum Verschenken aussuchen 
können. Wir würden uns freuen, wenn Sie bei uns vorbeischauen! 

 

Es grüßt Sie recht herzlich der Vorstand des Bauvereins (Pfarrerin 
Corinna Schauder, Dr. Wolfgang Müller, Dieter Seitz, Bärbel Dres, 
Wolfgang Herzing). 
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Die Johanneskirche ist Mitglied der Arbeitsgemeinschaft  
Bildung der Evangelischen Kirche der Pfalz. 

 

 
 
Pfarrer Udo Müller 
Theodor-Heuss-Straße 24 
67346 Speyer 
06232 / 61212 
 

 
Pfarrerin Corinna Schauder 
Carl-Zeiss-Straße 3 
67246 Speyer 
06232 / 61214 

 
 
Gemeindebüro - Frau Bärbel Dres 
montags und donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr 
06232 / 61216 
 

 
Kindertagesstätte „Kastanienburg“ 
Herr Markus Holländer 
Johannes - Kirschhoch-Straße 1 
06232 / 71902 

 
Krankenpflegeverein 
Rechner: Herr Berthold Rödelsperger 
06232 / 664-126. 
Kontonummer 7001096, EKK Speyer, 
BLZ 520 604 10. 
Kontonummer 53058, Voba Kur-und 
Rheinpfalz, BLZ 547 900 00 
 
Ökumenische Sozialstation 
06232 / 60470 
 

 
Telefonseelsorge: 08001110111 
Kinder-/Jugendtelefon: 08001110333 
 
Haus der Diakonie, Ludwigstraße 30 
Zentrale: 06232 / 664180 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche, 
Sozial- und Lebensberatung, 
Schuldner- und Insolvenzberatung, 
Fachdienst für Migration und 
Integration 

 
Spendenkonten der Johanneskirche: 
Kontonummer 298000, Volksbank 
Speyer, BLZ 54790000 
 
Kontonummer 507020597, Evangel. 
Kreditgenossenschaft Speyer,  
BLZ 54760900. 

 
Bauverein der Johanneskirche: 
Kontonummer 15289, Kreis- und  
Stadtsparkasse Speyer, 
BLZ 547 500 10 
 
Homepage der Johanneskirche 
www.johanneskirche-speyer.de 
 
 

 
Impressum: 

Dieses Mitteilungsblatt wird herausgegeben vom Presbyterium der 
Johanneskirche. Layout und v.i.S.d.P. Corinna Schauder 
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In Speyer sollen neue, moderne Angebote für Menschen mit psy-
chischen Beeinträchtigungen entstehen. Es ist der erklärte Wille des 
Stadtrates, Frauen und Männern mit psychischen Problemen eine 
uneingeschränkte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu 
ermöglichen. Damit will die Stadt Speyer die UN-Behinderten-
rechtskonvention und die daraus abgeleitete Sozialcharta von 
Rheinland-Pfalz Schritt für Schritt realisieren. „Inklusion“ heißt der 
neue Ansatz in der Arbeit für und mit Menschen, die zum Beispiel 
durch ungünstige Stadtstrukturen an ihrem Recht auf Teilhabe 
behindert werden.  
 
Konkret werden in Speyer-West, in der Lessingstraße, ein Wohn-
heim, mehrere Wohngruppen und eine Tagesstätte für psychisch 
kranke Menschen errichtet. Auf dem Gelände des alten 
Supermarktes, der Ende 2011 abgerissen wird und einem neuen 
Platz macht, ist in den Obergeschossen das neue Angebot geplant. 
In diesem Quartier sehen die Betreiber der neuen Angebote, das 
Gemeindepsychiatrische Zentrum Vorderpfalz GmbH als Tochter-
gesellschaft des Pfalzklinikums, sehr gute Voraussetzungen, die 
neuen Angebote in das bestehende Quartiersleben einzubetten und 
mit bereits vorhandenen Angeboten zu vernetzen. In die erste Etage 
des neuen Gebäudekomplexes wird eine Gruppe mit 12  Bewohnern 
einziehen. Weitere 8 Menschen werden in umliegenden Wohnungen 
des Quartiers betreut werden. 
 
Nach der Baugenehmigung, die für das Frühjahr 2012 erwartet wird, 
wird im Sommer schon der symbolische Spatenstich gefeiert werden. 
Ein Jahr später ist das Richtfest geplant und im Herbst 2013 soll im 
Erdgeschoß der neue Einkaufsmarkt eröffnet werden. Im ersten 
Quartal 2014 sollen dann die Tagesstätte, die Kontaktstelle und die 
stationäre Wohngruppe einziehen. 
 
Die Speyerer Bürger werden rechtzeitig, sowie in regelmäßigen 
Abständen über das Vorhaben und seinen Fortgang informiert, 
insbesondere die Menschen in der unmittelbaren Nachbarschaft.  
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„Ja2Jo“ - JugendmitarbeiterInnenkreis  
 
In unserem Kreis treffen sich 
Jugendliche, die Spaß daran 
haben, als Betreuer und 
Betreuerinnen bei Kinderkirchen-
tagen, Kinderübernachtungs-
aktionen, Kinderfreizeiten, 
Projekttagen der KonfirmandIn-
nen und Freizeiten der Konfis 
mitzuarbeiten.  
Lust, mitzumachen?  
Infos bei Pfarrerin Schauder,  
Tel 61214. 
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Gemeindenachmittage 
 

für ältere Gemeindeglieder, mittwochs von 
15 – 17 Uhr, mit einer kleinen Andacht, 

Kaffeetrinken und Gespräch, im Gemeindehaus. 
 

   7. Dezember                      15.00 Uhr – Ökumen ischer  
                                              Adven tsnachmittag in St. Otto 
 
    11. Januar                         15.00 Uhr (P farrer Müller)  
 
    8. Februar             15.00 Uhr  Pfarrerin Sch auder)  
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 Taufen 
 
 
 
 

 
 
22.05. Elvis Lasse Cherdron, Schumannweg 6 
05.06.   Raphael Joshua Holländer, Kolbstraße 4 
13.08. Luisa Wrage, Neustadt / Holstein 

Melissa Weiz, Bussardweg 76 
14.08. Samuel Sapego, Theodor-Heuss-Straße 25 

Georg Julian Sapego, Theodor-Heuss-Straße 25 
20.08. Aaron Hendryk Sean Schinke, Kepplerstraße  
04.09. Stella-Marie Brech, Im Erlich 83 
15.10. Devid Dreiling, Danziger Straße 1 

Christina Dreiling, Danziger Straße 1 
Karina Dreiling, Danziger Straße 1 
 

 

               
 
Trauungen 
 
 
 
 

 
 

11.06. Sabine Theurer und Michael Ball, Am Wasserturm 42b 
25.06. Sonja Rasch und Sven Breustedt, 

Kurt-Schumacher-Straße 24 
16.07. Heiko Müller-Frey geb. Morgen und Mareen Müller-Frey, 

Ludwig-Uhland-Straße 10 
17.09. Thomas Gareiß und Lilli Gareiß geb. Schleicher, 

Im Erlich 35 
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�
Beerdigungen 
 
 

 
04.06. Hermann Ofer, 71 Jahre, Obere Langgasse 5 
15.07. Helga Jentzsch geb. Huber, 82 Jahre, 

Kurt-Schumacher-Straße 59 
18.07.   Albert Zimmermann, 82 Jahre, Emanuel-Geibel-Weg 9 
09.08.    Lydia Schefner geb. Nierenberg, 70 Jahre, Burgstraße 34 
12.08. Viktoria Dreher geb. Beimler, 85 Jahre, 

Danziger Straße14 
16.08. Reingold Git, 65 Jahre, Bischof-Emanuel-Straße 5 
20.08.   Sofie Eisensteck geb. Lehfer, 80 Jahre, 

Schützenstraße 32c 
23.08. Fritz Basse, 97 Jahre, Friedrich-Ebert-Straße 76 
05.09.   Anna Adam geb. Trai, 87 Jahre, Josef-Schmitt-Straße 5 
08.07. Fritz Zander, 78 Jahre, Burgstraße 36 
12.09. Anneliese Flory geb. Zenk, 91 Jahre, Burgstraße 36 

Martha Schewe geb. Martin, 96 Jahre, Pestalozzistr.17 
   Elisabeth Molitor geb. Wendt, 85 Jahre,? 
22.09. Irene Feustel geb. Kreutz, 84 Jahre, 

Emanuel-Geibel-Weg 7 
12.10. Mira Bode geb. Andreewa, 79 Jahre,  

Theodor-Heuss-Straße 26 
14.10.   Hedwig Billmeyer geb. Brachhold, 76 Jahre, Mühlweg 18 
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Jeden Tag besuchen 
unsere Pflege- und 
Betreuungskräfte alte 
und kranke Menschen 
in Speyer und 
Umgebung ganz gleich 
ob  nur 1 x in der 
Woche z.B.  zum 
Baden oder mehrmals 
täglich zur Behandlung 
und Pflege. Und wenn 
wir gebraucht werden 
kommen wir auch 
nachts. Denn nichts ist 
uns wichtiger als das 
Wohl unserer Kunden.  
 

Wir danken         
allen, die auch in 
diesem Jahr wieder  
durch Annoncierung 
mitgeholfen haben, 
unseren 

Johannesbrief 
 

zu finanzieren. 
  
Die Johannesskirchengemeinde 
 

 



 

  
Dr. Thomas Kohl 

Rechtsanwalt 
67346 Speyer 

Fünfkirchener Weg 1 (Berliner Platz) 
Telefon: 06232 / 316 840 *  Fax: 06232 / 316 841 
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Schnittblumen –  Topfpflanzen – Fleurop  - Service   
Dekorationen -  Kränze –  Grabanlagen –  Grabpflege    –     
Friedhofsgärtnerei                                                                      67346 
67346  Speyer   Landwehrstrasse26    
www.blumen - burkard.de              Tel.Nr.  06232/  433 20      Fax 06232 / 409 22   
  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



 



 
 

 
Kindergottesdienst findet in der Regel am ersten So nntag im Monat 

parallel zum Erwachsenengottesdienst im Gemeindehau s statt. 
 
Sonntag, 04. Dezember 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
2. Advent     (Pfarrer Müller ) 
 
Sonntag, 11. Dezember 9.30 Uhr Gottesdienst 
3. Advent     (Pfarrerin Schauder) 
 
Sonntag, 18. Dezember 9.30 Uhr Gottesdienst 
4. Advent     (Pfarrer Müller) 
 
Samstag, 24. Dezember 15.00 Uhr Krabbelgottesdienst 
Heiligabend     (Pfarrer Müller) 
    17.00 Uhr Familiengottesdienst  
      (Pfarrerin Schauder) 
    22.00 Uhr Christnacht 
      (Pfarrer Müller) 
 
Sonntag, 25. Dezember 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
1. Weihnachtsfeiertag   (Pfarrerin Schauder) 
 
Montag, 26. Dezember 11.00 Uhr Der „zweite“ Gottesdienst 
2. Weihnachtsfeiertag   (Pfarrer Müller) 
 
Samstag, 31. Dezember 18.00 Uhr Gottesdienst  
Altjahrsabend     (Pfarrerin Schauder) 
 
 
 
 
 
Sonntag, 01. Januar  16.00 Uhr Gottesdienst 
Neujahr     (Pfarrerin Schauder) 
 
Sonntag, 08. Januar  9.30 Uhr Gottesdienst 
      (Pfarrer Müller) 

Dezember 

Januar 
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Sonntag, 15. Januar  9.30 Uhr Gottesdienst 
      (Pfarrer Müller) 
 
Sonntag, 22. Januar  9.30 Uhr Gottesdienst 
      (Pfarrerin Schauder) 
 
Sonntag, 29. Januar  9.30 Uhr Gottesdienst 
      (Pfarrer Müller) 
 
 
 
 
 
Sonntag, 05. Februar  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
      (Pfarrerin Schauder) 
 
Sonntag, 12. Februar  9.30 Uhr Gottesdienst 
      (Pfarrer Müller) 
 
Sonntag, 19. Februar  9.30 Uhr Gottesdienst 
      (Pfarrerin Schauder) 
 
Sonntag, 26. Februar  9.30 Uhr Gottesdienst  
      (Pfarrer Müller) 
 
Sonntag, 03. März  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
      (Pfarrerin Schauder) 
  
 
 

 

Februar 
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